
Gottesdienste im 
April 2023 
 

Sonntag, 2. April, 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Pfr. David Lentzsch 
Anschliessend Kirchenkaffee im  
Kirchgemeindehaus 
Organist: Márton Borsányi 
 
Freitag, 7. April, 10.00 Uhr 
Karfreitagsgottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Volker Houba,  
Tina Kupprat und Irene Roldán  
 
Sonntag, 9. April 
7.00 Uhr: Ostermorgenfeier  
mit Feuer auf dem Friedhof Bözen  
Pfr. Volker Houba und Doris Erdin,  
Akkordeon 
 

8.00 Uhr: Morgenessen  
im Kirchgemeindehaus 
 

10.00 Uhr: Ostergottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfr. Volker Houba 
Musik: Maria Fülöp, Orgel, und Aura 
Elena Gutiérrez Cuadrado, Mezzosop-
ran und Sam Chapman, Theorbe  
 
Sonntag, 16. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfrn. Monika Thut 
Musik: Dionys Müller 
 
Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Volker Houba 
Organist: Benedek Horváth 
 
Sonntag, 30. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit dem Ad-hoc-Chor 
Pfr. Volker Houba 
Organist: Márton Borsányi 
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 meinschaft des Ewigen hineingenom-
men. Er erweckt zum Leben. Er feiert 
berauschende Feste. Er zelebriert das 
Abendmahl. Er tanzt.  
 

Und er macht Menschen wie Dich 
und mich wesentlich: Du wirst weich, 
versöhnlich, echt und spürbar. Du 
musst Dich nicht mehr verstellen und 
verstecken, sondern kannst Dich be-
jahen und bei Gott auftanken. Du 
wirst mutig und spürst, wann der 
Zeitpunkt gekommen ist, freiwillig 
andere mit Deinem Reichtum zu be-
glücken. Deine Erleichterung macht 
Dich leicht.  
 

In dieser Liebe sprengt Gott des Men-
schen Linearität mitsamt seinem Ver-
fall. Er erneuert uns und nimmt uns 
nun für Momente und schliesslich für 
immer in seine Ewigkeit hinein. Wer 
das erlebt, wird staunen und danken. 
Nicht die Krankheit und Gebrechlich-
keit stehen im Vordergrund, sondern 
Du selbst als Mitglied der göttlichen 
Tafelrunde. So erträgst Du Dich und 
wir uns.  
 

Gott hält Dich und mich aus (der 
Kreis, die Kugel trägt auch unsichtbar 
die Tangente) und verändert uns zu 
liebenden Wesen (die Tangente wird 
zum Kreis und trägt…)  
 

Frohe Ostern wünscht Dir und den 
Deinen 

Pfarrer Volker Houba 
 
 

 

Leid und Freud  
in der Gemeinde  
 
Trauerfeier 
 

17.02.2023 
Hermine Rüthi, geb. Senn  
Bözen  
„Das habe ich euch gesagt, damit ihr 
Frieden habt in mir. In der Welt habt 
ihr Angst, aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden.“ Joh 16,33 

staunen – danken – auftanken 

 
Ostern –  
Teilhabe an Gottes Tafelrunde 
 
Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Je älter wir werden, umso deutlicher 
wird einem bewusst, dass wir endlich 
sind. «Jetzt bin ich die letzte in meiner 
Generation, alle sind sie mir wegge-
storben», so sagte es mir eine Gross-
mutter. 
Nehmen wir an, dass Zeit unabhängig 
von uns Menschen existierte, dann 
müsste sie ewig – ohne Anfang und 
Ende sein.  
Und damit eng verbunden stellt sich 
einem auch die Frage nach «Gott», 
denn Gott ist per definitionem an-
fangs- und endlos – also ewig.  

 
Und jetzt kommt 
Ostern ins Spiel:  
 
In dem Bekennt-

nis, dass Gott Jesus Christus am 3. Tag 
von den Toten zum ewigen Leben 
auferweckt hat, berührt die Ewigkeit 
wie ein Kreis eine Tangente unser 
sterbliches Leben. Gott verbindet sich 
mit den Menschen und Menschen 
werden heil. 
 

D. h. der Mensch mit seinem linearen 
zeitlichen Leben wird in die vollkom-
mene Form integriert: Er wird in den 
«Kreis» Gottes aufgenommen. Wir 
gehören im Glauben zu der Tafelrun-
de Gottes. An der Tafelrunde wird vor 

allen Dingen 
das Leben 
gefeiert. Und 
das tun wir, 
indem wir 
wie Jesus 
verlebendi-
gen. 
 

Er heilte Menschen. Er umarmte Per-
sonen, die keiner und keine anfassen 
wollte. Er hat Menschen, die von der 
Gesellschaft ausgespuckt worden 
sind, wertgeschätzt und in die Ge-

Taufe 
 

05.03.2023 
Till Johann Schwarz 
Bözen 
«Denn er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen.» Psalm 91,11 



Walking and Talking 
 

Mittwoch, 5. April 2023 
Treffpunkt 9.00 Uhr Kirche Bözen 
 
Nach einer kurzen Einstimmung be-
geben wir uns wie an jedem ersten 
Mittwoch im Monat auf eine knapp 
einstündige, gemütliche Spazierrun-
de. Ab 10 Uhr gibt es Kaffee im Kafi 
Treff in Bözen. Wer direkt zum Kaffee 
dazustossen möchte, ist ebenfalls 
herzlich willkommen.  
 
Nächstes Walking and Talking: 
Mittwoch: 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli 

Frühlingslager 

Vom 10. bis 15. April fahren viele Kin-
der von der 3. bis 6. Klasse mit ihren 
LagerleiterInnen ins Frühlingslager 
nach Eichberg im St. Galler Rheintal. 
Wir wünschen Ihnen viel Spass und 
eine schöne Woche! Bilder vom Lager 
werden Sie auf unserer Website 
www.refkg-boezen.ch finden. 

Ref. Kirche Frick / Katholische Pfarreien  
Herznach-Ueken, Hornussen und Zeihen /  
Ref. Kirche Bözen 

 

Herzliche Einladung zur  
ökumenischen Familienfeier  
zum Karfreitag für alle  
in der katholischen Kirche Herznach 
 

Wir hören und sehen eindrückliche Bilder der Leidensgeschichte von Jesus 
(Kreuzweg Jesus), mit Liedern und Gebeten. 
Freitag, 7. April 2023 - 10.00 Uhr katholische Kirche Herznach 
Der Gottesdienst wird gestaltet von Andreas Wieland, Diakon, Pfarreileiter Seel-
sorgeverband Homberg und Sabine Wülser, ökumenische Katechetin, Zeihen 
 
Wir freuen uns auf viele Kinder und alle Mitfeiernden! 
Sabine Wülser 

Sonntagsschule April 2023 
 

Für Kinder ab dem Kindergarten bis zum 6. Schuljahr 

In den Gemeinden Bözen, Effingen und Zeihen wird regelmässig Sonntagsschule 
angeboten. Die Kinder hören biblische Geschichten, basteln und spielen.  
Ein Höhepunkt bildet das Krippenspiel, das an der gemeinsamen Weihnachts-
feier im Advent aufgeführt wird. Die Sonntagsschule steht allen Kindern aus allen 
Gemeinden offen. 
Ihr Kind möchte gerne in die Sonntagsschule kommen? Das freut uns sehr!  
Die Sonntagschuldaten sind auf unserer Homepage www.refkg-boezen.ch er-
sichtlich oder bei den Sonntagschulleiterinnen. Nähere Auskunft erhalten Sie 
auch im Sekretariat, Telefon 062 876 11 47. 
 
Bözen im Kirchgemeindehaus: Christina Basler, Tel. 062 876 12 30 
Sonntag 2.4. 10—11 Uhr 
 

Effingen in der Gemeindestube: Erika Näf, Tel. 062 876 12 17  
Mittwoch 5.4. 13.30—15.30 Uhr 
 

Zeihen im Schulhaus: Sabine Wülser, Tel. 062 876 11 41  
Sonntag 2.4. 10—11.30 Uhr 
Sonntag 30.4. 10—11.30 Uhr  

Gottesdienst mit dem  
Ad-Hoc-Chor 
 
Am Sonntag, 30. April 2023, 10.00 
Uhr findet in der Kirche Bözen ein 
Gottesdienst statt, der mit Liedern 
des Ad-Hoc-Chors, geleitet von Tina 
Kupprat, umrahmt wird. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns 
feiern! 
Volker Houba und Ad-Hoc-Chor 

Offene Kirchentür  
täglich von  
9 bis 18 Uhr  

Seien Sie herzlich willkom-
men in unserer Kirche.  

Daher ist die Kirchentür täg-
lich geöffnet von 9 bis 18 
Uhr. Treten Sie ein, genies-

sen Sie die Stille im Kirchenraum, beten Sie, lassen Sie sich vom Raum inspirieren, 
betrachten Sie unsere farbigen Fenster zu denen auch die historischen Hintergrün-
de aufliegen oder schreiben Sie in unserem Kirchenbuch Freud und Leid, Gedan-
ken, Anliegen und Bitten ein.  



 

Oschterfäscht 7. und 9. April 2023: Willkommen zu der Tafelrunde Gottes 
 

Herzlich sind Sie zu allen Veranstaltungen eingeladen. Die Teilnahme ist jederzeit zu allen Programmpunkten möglich! 
 
 

Karfreitag, 7. April 2023 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 und der Mezzo-Altistin Tina Kupprat (solo) und Irene G. Roldan (Begleitung) 
 
 Frau Kupprat wird folgende Lieder singen:  
 - «Er ward verschmähet» aus dem Messias von Georg Friedrich Händel; 
 - «Es ist vollbracht» aus Johannes Passion von Johann Sebastian Bach; 
 - «So gib du nun mein Jesu gute Nacht» von Johann Sebastian Bach; 
 - «Jesus unser Trost und Leben» von Johann Sebastian Bach 
 
 
 

Ostern, 9. April 2023 7.00 Uhr beim Friedhof Bözen 
 

 mit Osterteam und Doris Erdin, Akkordeon  
 
 «Der Osterglaube nimmt seinen Anfang auf einem  
 Friedhof. Denn auf einem solchen besiegte das Licht  
 die Finsternis, das Leben den Tod…». An der Feuer- 
 schale zünden wir Kerzen an. Auf dem Friedhof  
 werden wir österliche Worte hören. Das Akkordeon  
 begleitet unseren Taizé-Gesang. Wir gehen dann  
 singend in die Kirche. 
 In der Kirche verweilen wir, singen und zünden eine Laterne an.  
 Mit ihr bringen wir das Osterlicht ins Kirchgemeindehaus,  
 
 
 

 8.00 Uhr «Oschter-Zmorge»  
 im Kirchgemeindehaus  
 

 Die Laterne illuminiert unsere «Tafelrunde»,  
 selbstverständlich mit «Eiertütsche». 
 Die Kinder erwartet ein Osterprogramm mit  
 Eva Büchli und Team. 
 
 Wir gehen mit der Laterne um ca. 9.45 Uhr in die Kirche. 
 
 
 

 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
 mit Osterruf und Abendmahl 
 

 Wir entzünden die Osterkerze.  
 Auch hier dürfen Sie sich an musikalischen Leckerbissen erfreuen.  
 Freude und Hoffnung werden im Vordergrund stehen. 
 
 Musikalisch begleitet wird dieser Gottesdienst von Maria Fülöp, Orgel,  
 und Aura Elena Gutiérrez Cuadrado, Mezzosopran und  
 Sam Chapman, Theorbe (eine Schalenhalslaute). 
 
 
Wir freuen uns auf feierliche Tage mit Ihnen und Euch am Karfreitag und am Ostermorgen! 
 
 Pfarrer Volker Houba für das Osterteam 
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Lichtblicke in der dunklen Winterzeit 

Sich begegnen, ist das zentrale Thema der SeniorInnen-Nachmittage der reformierten Kirche Bözen. Von November bis März, 
immer am dritten Donnerstag im Monat, treffen sich Frauen und Männer zum gemeinsamen Singen, spielen, mitfiebern beim 
Lotto-Match, oder einfach zum Sein und Geniessen von Kaffee und Kuchen. Die Nachmittage, organisiert und vorbereitet von 
einer Gruppe von Freiwilligen, werden von der älteren Generation als Lichtblicke in der dunklen Jahreszeit gerne besucht. 

Im Februar las Pia Tschupp aus Densbüren aus ihrem Buch «Eine Geige für Palästina» 
und erzählte von ihrem Einsatz als Menschenrechtsbeobachterin im Westjordanland. Als 
Menschenrechtsbeobachterin zu arbeiten, heisst vor Ort sein, beobachten, Zeuge sein 
und dokumentieren und informieren. Die Beobachterinnen treten als Schutzbegleitung 
der Bauern bei Feldarbeiten oder als Schutzbegleitung von Hirten bei ihren Schafherden 
auf. Sie zeigen Präsenz an den Kontrollposten und übernehmen die Schulwegbetreuung. 
Auch nehmen sie Kontakt auf und besuchen Familien, die verletzte, inhaftierte oder ge-
tötete Angehörige zu beklagen haben. Die EAPPI (Ecumencial Accompaniment Program-
me in Palestine and Israel) gibt es seit 2001. Rund 20 Länder beteiligen sich an dem Pro-
gramm und entsenden ihre Leute an die sieben Einsatzorte in Palästina. Ein persönlicher 
Einsatz dauert jeweils drei Monate und wird neben Eigenleistungen der Beobachterinnen 
vom PWS und HEKS mitfinanziert.                                                                                                         

Auch wenn Pia Tschupp in ihren Erzählungen nur die Seite der Palästinenserinnen  
beleuchtete und ein recht düsteres Bild voller Unterdrückung und den Demütigungen 
malte, war allen bewusst, dass es in dieser endlosen Auseinandersetzung auch eine  
andere Seite gibt. Die Ausführungen und vor allem das Bewusstsein, dass in der heutigen 
Zeit durch ein Land eine Mauer, in einem beinah unvorstellbaren Ausmass gebaut wird, 
machte die Zuhörenden sprachlos. Das Leben auf der Seite der Mauer, wo schwer bewaffnete Soldaten und grosses Leid zum 
Alltagsbild gehören, galt es als Beobachterin auszuhalten. Trotz allen Widerwärtigkeiten lernte Pia Tschupp viele wunderbare 
Menschen kennen. Sie fühlte sich in ihrer Gesellschaft wohl und von derer selbstlosen Gastfreundschaft getragen.    

«Eine Geige für Palästina», als Menschen-
rechtsbeobachterin im Westjordanland – Au-
torin Pia Tschupp, CHF 18.00, ISBN 978-3-033-
07742-3, Verkauf: Buchhandlung Letra Frick 
oder direkt bei Pia Tschupp, Telefon 062 878 
16 04, pia.tschupp@bluewin.ch. 

 

Vreni Weber 

Rückblick Weltgebetstag 2023  
 
Am Freitag, 3. März, wurde weltweit der Weltgebetstag gefeiert, so auch in der Kirche  
Bözen. Ein Team von vier Frauen aus den katholischen Pfarreien Hornussen und Zeihen und 
der reformierten Kirchgemeinde Bözen haben zum Thema «Ich habe von eurem Glauben 
gehört» den Gottesdienst gestaltet. Die GottesdienstbesucherInnen erhielten mit Bilder, 
Gedanken und Briefen einen Einblick auf das Leben in Taiwan. Im Anschluss konnten viele 
feine Sachen nach Rezepten aus Taiwan versucht werden.  
 
Im nächsten Jahr findet der Gottesdienst am Freitag, 1. März 2024, in der Kirche Hornussen 
statt und wird uns das Land Palästina näher bringen.   


